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HEIDELBERG stärkt Kerngeschäft und sichert führende 

Position in der Druck- und Verpackungsbranche 
 

• Transaktion zur Integration des Lifecycle-Geschäfts und 

der globalen Vertriebs- und Servicegesellschaften der 

manroland sheetfed Gruppe vollzogen 

• Vollständige Übernahme von POLAR vereinbart 

 

Die Heidelberger Druckmaschinen AG (HEIDELBERG) baut ihre strategische Position 

als Systemintegrator weiter aus. Die Transaktion zur Integration des Lifecycle-Ge-

schäfts und der globalen Vertriebs- und Servicegesellschaften der manroland sheetfed 

Gruppe wurde zu Anfang Juli vollzogen. Die Einbindung von manroland sheetfed in 

den HEIDELBERG Konzern kann somit planmäßig umgesetzt werden. 

 

Zudem hat HEIDELBERG heute eine Vereinbarung unterzeichnet und übernimmt künf-

tig die Produktion der POLAR Maschinen und Systeme. Die Entwicklung dieser 

Maschinen wird in die Organisation von HEIDELBERG eingebunden. Nach der bereits 

erfolgten Integration von Technologie, Marke, Vertrieb und Service vollzieht das Unter-

nehmen damit den nächsten konsequenten Schritt und stärkt seine Position insbeson-

dere im Verpackungs- und Etikettenmarkt.  

 

„HEIDELBERG stärkt mit der Integration des Geschäfts von manroland sheetfed und 

von POLAR seine führende Position in der Druck- und Verpackungsbranche“, sagte Jür-

gen Otto, Vorstandsvorsitzender von HEIDELBERG. „Wir bauen unsere Wertschöp-

fungskette konsequent weiter aus und schaffen somit einen Mehrwert für unsere Kun-

den.“  
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Vollständige Übernahme von POLAR vereinbart 

Für die Kunden von HEIDELBERG bedeutet dieser Schritt vor allem eine weiterhin hohe 

Verlässlichkeit bei Qualität, Verfügbarkeit und Innovationsfähigkeit. Durch die voll-

ständige Übernahme beschleunigt das Unternehmen die Entwicklung neuer Lösungen, 

insbesondere in den Bereichen Automatisierung und Workflowintegration. Die 

POLAR Systeme bleiben dabei integraler Bestandteil vernetzter, hochproduktiver Pro-

duktionsumgebungen entlang der gesamten Weiterverarbeitung. Zum Produktspektrum 

gehören Komponenten und Systeme, die alle Prozesse vom Beladen über Rütteln, 

Schneiden und Stanzen bis zum Entladen und Banderolieren integrieren und automati-

sieren. Für Kunden bleiben sämtliche gewohnten Prozesse bei Service, Support und 

Verkauf unverändert.   

 

Stufenweise Integration in das HEIDELBERG Produktionsnetzwerk 

Die Umsetzung erfolgt schrittweise: Das heutige Produktionsgelände in Hofheim steht 

aufgrund von Verkauf nicht langfristig zur Verfügung. HEIDELBERG wird die Zeit bis 

dahin nutzen und die Integration in den Produktionsverbund des Unternehmens vorbe-

reiten. 

 

Verfügbarkeit und Qualität von POLAR Systemen gesichert 

Im Mittelpunkt aller Maßnahmen stehen die Kunden. HEIDELBERG stellt durchgehend 

eine hohe Lieferfähigkeit sowie die gewohnt hohe Servicequalität sicher und unter-

streicht gleichzeitig seine langfristige Marktverantwortung. „Mit der vollständigen Über-

nahmen von POLAR bauen wir unsere führende Rolle als Systemintegrator weiter 

aus. Für unsere Kunden stehen jederzeit Verlässlichkeit und Performance im Fokus. Ge-

rade in einer Phase der spürbaren Marktveränderungen senden wir ein klares Signal an 

den Markt: HEIDELBERG steht für Stabilität, Qualität und langfristige Partnerschaft.“ 

 

Die Zusammenarbeit zwischen HEIDELBERG und POLAR reicht bis in die 1950er Jahre 

zurück und wurde über Jahrzehnte kontinuierlich ausgebaut. Mit der vollständigen In-

tegration von Entwicklung, Produktion, Vertrieb und Service entsteht nun ein durchgän-

gig gesteuertes, leistungsfähiges Angebot entlang der gesamten Wertschöpfungskette, 

mit klarem Fokus auf Produktivität, Effizienz und Zukunftssicherheit für die Kunden 

weltweit.  

 

Über die Details der Vereinbarung wurde Stillschweigen vereinbart. 
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Über HEIDELBERG: 

Die Heidelberger Druckmaschinen AG (HEIDELBERG) ist ein führendes Technologieunternehmen, das welt-

weit seit mehr als 175 Jahren für Innovationskraft, Qualität und Zuverlässigkeit im Maschinenbau steht. Mit 

einem klaren Fokus auf Wachstum treibt HEIDELBERG als Gesamtanbieter und Systemintegrator die Weiter-

entwicklung in den Kernbereichen Verpackungs- und Digitaldruck, Softwarelösungen und dem Lifecycle-Ge-

schäft mit Service und Verbrauchsmaterialien voran, damit Kunden maximale Produktivität und Effizienz er-

reichen können. Aufbauend auf jahrzehntelanger Industrie- und Systemkompetenz erschließt das Unterneh-

men zudem gezielt neue Märkte in den Bereichen Sicherheit, Energie, Ladeinfrastruktur und industrielle Sys-

temlösungen – mit klarer Skalierungskompetenz und attraktiven Wachstumsperspektiven. Aufgrund einer 

starken internationalen Präsenz in rund 170 Ländern, der Schaffenskraft und Kompetenz seiner rund 9.500 

Mitarbeitenden, eigener Produktionsstätten in Europa, China und den USA sowie einem der größten globalen 

Vertriebs- und Servicenetzwerke, ist das Unternehmen global gut positioniert.  

 

Bild 1: Das POLAR LabelSystem DC-12 RAPID steht für die hoch-automatisierte, mann-

lose Inline-Produktion von gebündelten Stanz- und Schneidetiketten. 

Bild 2: Mit dem POLAR AirGo Jog erfolgt die kantengenaue Ausrichtung einzelner Pa-

pier-, bzw. Kartonbogen zur Lagenbildung vor dem Schneiden vollautomatisch. 

 

Bildmaterial und weitere Informationen über das Unternehmen stehen im Investor-Re-

lations- und Presseportal der Heidelberger Druckmaschinen AG unter www.heidel-

berg.com zur Verfügung. 

 

Für weitere Informationen:  

Corporate Communications  

Thomas Fichtl 

Tel.: +49 6222 82-67123 

E-Mail: Thomas.Fichtl@heidelberg.com 

 
Matthias Hartung      

Telefon: +49 6222 82-67174     

E-Mail: Matthias.Hartung@heidelberg.com  

 

Investor Relations  

Sascha Donat  

Tel.: +49 6222 82-64201 

E-Mail: Sascha.Donat@heidelberg.com 
 

https://www.heidelberg.com/global/de/about_heidelberg/investor_relations/overview_1.jsp
https://www.heidelberg.com/global/de/about_heidelberg/investor_relations/overview_1.jsp
https://www.heidelberg.com/global/de/about_heidelberg/press_relations/press_release/ov_press_lounge.jsp#%3B1475%3B0%3B0%3B0%3B%3Bscore%3B0
http://www.heidelberg.com/
http://www.heidelberg.com/
mailto:Thomas.Fichtl@heidelberg.com
mailto:Matthias.Hartung@heidelberg.com
mailto:Sascha.Donat@heidelberg.com
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Wichtiger Hinweis: 
 

Diese Presseerklärung enthält in die Zukunft gerichtete Aussagen, welche auf Annahmen und Schätzungen der Unternehmensleitung der Heidelber-

ger Druckmaschinen Aktiengesellschaft beruhen. Auch wenn die Unternehmensleitung der Ansicht ist, dass diese Annahmen und Schätzungen 

zutreffend sind, können die künftige tatsächliche Entwicklung und die künftigen tatsächlichen Ergebnisse von diesen Annahmen und Schätzungen 

aufgrund vielfältiger Faktoren erheblich abweichen. Zu diesen Faktoren können beispielsweise die Veränderung der gesamtwirtschaftlichen Lage, 

der Wechselkurse und der Zinssätze sowie Veränderungen innerhalb der grafischen Industrie gehören. Die Heidelberger Druckmaschinen Aktienge-

sellschaft übernimmt keine Gewährleistung und keine Haftung dafür, dass die künftige Entwicklung und die künftig erzielten tatsächlichen Ergeb-

nisse mit den in dieser Presseerklärung geäußerten Annahmen und Schätzungen übereinstimmen werden. 
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